
Stadt Landsberg                                                                                           Spickendorf, den 19.02.2024                                                                                                                                                                          

Ortschaftsrat Spickendorf 

 

Niederschrift über die 

2. Sitzung des Ortschaftsrates Spickendorf im Haushaltsjahr 2024 in öffentlicher Sitzung 

 

 

Datum:   19.02.2024 

Zeit:   18:00 bis 19:23  Uhr 

Ort:   Gemeindezentrum/Freiwillige Feuerwehr 

Anwesend:  Frau Rena Bunk 

   Herr Thomas Jäntsch  

Herr Hubert Ehrenberg 

Herr Malte Ehrenberg 

Herr Werner-Stephan Menzel 

 

 

Nicht anwesend:  Herr Mike Bunk 

   Herr Joachim Scholz 

    

    

  

Gäste:  Herr Daniel Rechlin 

      Herr Toni Schiebel 

                  

 

 

Die Niederschrift umfasst die Seiten 1 bis 5 

 

 

 

  Hubert Ehrenberg                                                                   Rena Bunk 

 

 



TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 

Fr. Bunk eröffnet die Sitzung um 18.00 Uhr und begrüßt die Ortschaftsräte und die Gäste. 

 

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähigkeit 

Fr. Bunk stellt die ordnungsgemäße Ladung der Ortschaftsräte fest, die Unterlagen sind fristgerecht 

zugestellt worden, es liegt Beschlussfähigkeit mit 5 Ortschaftsräten vor. 

 

TOP 3: Feststellung der Tagesordnung  

Die Tagesordnung vom 19.02.2024 wird einstimmig angenommen.  

 

TOP 4: Bestätigung des Sitzungsprotokolls öffentlicher Teil vom 22.01.2024 

Die Bestätigung der Niederschrift vom 22.01.2024 wird mit 5 Ja-Stimmen erteilt. 

 

 TOP 5: Einwohnerfragestunde 

Herr Schiebel: 30er-Zone; er verlangt den Überblick 

Wendenplatz: Steine brechen raus, Verkehrssicherungspflicht!! Bürger haben den Ausbau 

mitfinanziert. Die Frage möchte bitte schriftlich beantwortet werden an Herrn Schiebel. 

 

 

TOP 6: Informationen aus dem Stadtrat 

Die letzte Sitzung fand am 08.02.2023 statt.  

Als neuer Stadtratsvorsitzender wurde Herr Steffen Müller gewählt. 

Aus der Verwaltung 

 Herr Halfpap dankte den beteiligten Kameraden am Hochwassereinsatz. 

 Die Haushaltsberatungen seien innerhalb der Verwaltung abgeschlossen. 

 Auf Grund von Dauererkrankung im Einwohnermeldeamt wurde eine Umbesetzung mit Herrn 

Neuholz und Frau Machotta vorgenommen. Ebenfalls ist eine Stelle neu ausgeschrieben 

worden.  

Das Erfrischungsgeld für den Einsatz bei den Wahlen wurde hochgesetzt. 

Pro Wahl erhält der Vorsitzende 70 €, die übrigen 60 €. 

 

TOP 7: Informationen aus den Ausschüssen 

Ordnungsausschuss am 01.02.2024 

Auf Grund fehlender Stadträte entfallen, ein Arbeitsgespräch fand statt, da die Gäste wie Herr Gobst 

und Herr Sägling anwesend waren. 

Herr Gobst berichtet vom WAZV, da gibt es massive Probleme zwischen den Verbandsvertretern und 

der Geschäftsführung hinsichtlich der Abarbeitung der Arbeitsaufträge; aus der zentralen 



Abwasserversorgung wurden Orte (z.B. in Maschwitz) herausgenommen, die eine dezentrale 

Abwasserbeseitigungsanlage aufbauen müssen. 

4 Gemeinden streben ein Abwahlverfahren gegen Herrn Eisner an (Petersberg, Salzatal, 

Teutschenthal, Wettin-Löbejün) 

Bisher wurde die Forderung der Einberufung einer Verbandsversammlung vom WAZV blockiert 

Herr Sägling und Herr Linde berichten, dass die Löschwasserversorgung immer noch nicht geklärt ist 

(Problem: Die Entnahme von Trinkwasser bei Großbränden kann vom WAZV untersagt werden.) 

 

Hauptausschuss am 18.01.2024 

Straßenbeleuchtung: Reparaturaufträge wurden in Auftrag gegeben; problematisch ist die personelle 

Situation der Elektrofirmen 

Herr Müller hat nochmals angemahnt, dass an die Pächter der Teiche im Stadtgebiet herangetreten 

werden muss. Dies war bis dahin noch nicht erfolgt. 

Hauptausschuss am 13.02.2024 

Es gab nur einen nichtöffentlichen Teil; Hauptthema war die Vergabe von Losen zur 

Organisationsuntersuchung in der Verwaltung und Personalangelegenheiten 

 

TOP 8: Informationen der Ortsbürgermeisterin 

In unserem Jugendklub geht der Einbau der Toiletten voran. 

Im ersten Raum sind die Malerarbeiten abgeschlossen worden. Die Küche steht und kann nach 

Reinigung eingeräumt werden. 

Die Frage, ob die Teiche in Spickendorf verpachtet sind, ist geklärt. Der Bauernteich und der 

Friedhofsteich ist an den Halleschen Angelverein verpachtet. 

Frau Engel wurde kontaktiert wegen des EVP Spickendorf. Ihre Antwort wurde weitergeleitet. Eine 

Nachfrage ergab, dass auch bei Änderungen dasselbe Prozeder wie bei einer Neuaufstellung 

eingehalten werden muss. 

Die Dringlichkeit muss Herr Halfpap entscheiden. Mit ihm wurde Kontakt aufgenommen. 

 

Fördermaßnahme für Sanierung Bauernteich angeschoben. 

Im Stadtrat nochmals auf die Beteiligung des Förderprogramm Mensch Wasser Umwelt hingewiesen. 

Auch nachgefragt, inwiefern sich die Stadt die Pflege der Radwege konzipiert hat. 

 

Dorfputz: 20.04.2024 9:30 Uhr 

Ideen sammeln.  

Um Containerstellung in Petersdorf und Spickendorf (kleine) wird die Verwaltung gebeten. 

 

 

TOP 9: Wiedervorlagen 



 

1. Bitte um Überprüfung der Nachtschaltung der Laterne in Spickendorf, Am Bauernteich 

(Rondell 10.01.2022) 

 

2. Was passiert nun mit dem Grundstück Breitzke an der B 100 hinsichtlich der dringenden 

Sicherungsarbeiten? Es war schon mehrfach Thema in einer der OR-Sitzungen – erneut 

am 14.02.2022  Gedanke von Herrn Malte Ehrenberg: Es gibt Firmen, die 

Ökopunkte als Ausgleichsfläche suchen. Vielleicht wäre eine Beräumung des 

Geländes auch durch diese Variante denkbar? (12.12.2022) 

 

 

3. Auf dem Wendenplatz lösen sich wiederholt die Steine der Einfassung. (18.07.2022) 

      Dringend-Verkehrssicherungspflicht (Örtlichkeit: Hochbeet) 
 

 

4. Straßenlaterne am Bauernteich/Gützer Straße leuchtet nicht/ Engstelle- wichtig 

(12.12.2022) 

 

5. Nachfrage zum Aufstellen der Bank im Ochsenweg (16.01.23) 

 

 
6. In welchen Abständen werden die Hydranten überprüft. Aus Sicht des OR ist es höchst 

gefährlich, wenn Hydranten – so bei einem Brandfall im Stadtgebiet – nicht funktionieren. 

Wir fordern die Stadt daher auf, die Wasserbehörde darauf hinzuweisen, dass die 

Hydranten überprüft werden. Schließlich zahlt die Stadt auch ihre Gebühren dafür. 

 

7. Prüfung der Übernahme der Anpflanzung am Zugang zum Friedhof Lange Straße 

(21.08.2023) 

 

8. Verkehrssicherungspflicht für den Bürgersteig in der Langen Straße besteht. Das Pflaster 

stellt eine hohe Unfallgefahr dar. 

 

9. Zustand des Bürgersteiges am Friedhofsteich ist auf eine Länge von ca. 10 m in desolaten 

Zustand und eine immense Unfallgefahr. Auf Grund der hohen Frequentierung des 

Fußweges ist dringend Handlungsbedarf gegeben. (13.11.2023) 

 

 

10. In Bezug auf das Freizeitzentrum bittet der Ortschaftsrat die Verwaltung zu prüfen, 

inwieweit der Vorhaben- und Erschließungsplan dahingehend geändert werden 

kann, dass das weitere Betreiben des Freizeitzentrums in Verbindung mit dem 

Außenbereich ermöglicht werden kann. Welchen Aufwand und welcher Zeitverlauf 

muss eingeplant werden. (13.11.2023) 

 

11. Straße Am Warnenfeld bitte aufschottern bzw. die Löcher zu schließen, um eine 

Befahrbarkeit und eine Begehbarkeit bei Regen zu gewährleisten. (13.11.2023) 

 

12. Regelmäßige Grünflächenpflege entlang des Grundstückes der Familie Theis 

 

13. Anfrage des Ortschaftsrates Herrn Schiebel, wo sind die eingestellten 50.000 € zur 

Teichsanierung geblieben. Der Bereich Finanzen wird daher aufgefordert, dem 

Ortschaftsrat diese Auskunft zu geben. 

 

14. Am Pflaumenweg wurde der Pachtvertrag aufgelöst. Hat die Verwaltung die Pachtsache 

zurückerhalten, gab es eine Übergabe und ist der ursprüngliche Zustand wiederhergestellt 

worden. 



15. Feldwege in der Gemarkung befinden sich in einem äußerst desolaten Zustand. Als 

Radfahrer sind diese kaum noch nutzbar. Die Gemeinde muss diese Wege pflegen. 

Schließlich zahlen die Bürger auch Grundsteuern. 

16. Die Bäume im Niemberger Weg (hinter Kondi) sind allesamt tot. Die Frage ist zu klären, 

ob der Weg dort oben gesperrt werden muss auf Grund der Verkehrssicherungspflicht 

17. An der Unterführung unter der B100 ist der Asphalt weggebrochen (Auffahrt Richtung 

Gütz). Die Befahrung mit Kinderwagen, Rollator oder Rollstuhl ist gefährlich 

(Verkehrssicherungspflicht!!)( 

 

 

TOP 10: Sonstige Informationen/Anfragen 

Frau Bunk: Die Bank am Guckeberg muss wieder aufgestellt werden. Die Teile liegen vor Ort. Bitte 

die Info an den Bauhof weiterleiten. 

Herr Jäntsch: Die Unfallstelle in der Langen Straße ist immer noch nicht beseitigt! 

Verkehrssicherungspflicht! 

Der OR biitet, dass auf unsere Anzeigen bezüglich Verkehrssicherungspflichten zumindest insoweit 

reagiert wird, dass eine Prüfung des Sachverhaltes erfolgt ist und welche Relevanz dieser Hinweis hat. 

Eine Rückmeldung wird erwartet. 

Herr Menzel: Straßenlaterne am Bauernteich/Gützer Straße leuchtet immer noch nicht/ Engstelle, 

herausgebrochener Asphalt. 

 

 

Nächste OR-Sitzungen:  18.03.2024, 15.04.2024, 13.05.2024, 10.06.2024, 12.08.2024, 09.09.2024, 
14.10.2024, 18.11.2024, 16.12.2024 

Die öffentliche Sitzung endet um 19:23 Uhr.  


